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Donnerstag, den 10. März 1881.

M m. . . ^ " " ^ " ä " " » - Mr. 1251.
"beitw f ü V ? A ^ « ? ' ° beginnenden Vor-
tinm.^' « . ^ ^ '^ ' l ^ l stattfindende
l^Wfzigste Verlosung der kraini-

>°'ld "ie.7"^""°stu«gs-Ol.ligationen

i " ^ l ° s ^ Oktober I860

?°"°hme v°, ? !.°""'^°wie ferner anch die
^n»"' bei d. . ) ^ " Oblinationen-Umschrei.
^"zutr ton bä ' ' 7 ' Aenderung der Nummern
^ ' b's I,,!, ̂  ' '"> "'" s " t vom 16. März

^ April N ^ » ' dcr Abmachung der am

««n l r a i n i s c h ^ N ^ ^

(1032-2) Verlautbarung. Nr 1730.
Vom k, t. Bezirksgerichte Nassenfuh wirb

bekannt gemacht, dass zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Ostroschnik
die Erhebungen im Sinne des Gejchcs vom
25. März 1874 auf den

28. M ä r z 1 6 8 , .
vormittags N Uhr, und die folgenden Tage in
der Gerichlstanzlei mit dem Veisiigen angeordnet
werden, dass bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsihvrrhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alleS
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuh, am 5ten
März 1861.

? ^ " ' ' ^ u j ^ ' ̂  ^ 'u <iruss° ^ , ä u o p l i .

?!"a1ni v l ' ^ ' '". "bu^ i xomhi v^lctorc, oli-

^ Udruva^» 1881. nzjp^uojo do

' " ^ n i t i . ^ " " ^ ' ^ ̂  '-

3i"° -°.M^7^mi^i .a «̂ û  in

^ N U j i^ ' I " ^n« «d^v.mv« in w<Ii 2».

X , »luin<Mi . "^"^ ' ' " '"avmvo -on,-
' "^a «alo^ l " ^ I ' l " ^ i . 2°.«IM,w.

l ^ > l i f » 18^' ̂ ' ̂ t ^ v n ^ mini«t«s5tv»

^ «öl. it. il>), noll»ko Llllcrlvil».

^«-^7''^23.tsbruv^1831.

«^^"""o /eml̂ lzllll. bremsn.

Kundmachung Nr. 208.
der l . l . Grundlaften- Ablösung«» und Reg«.

lierungS'Landescommission für Krain.
Zufolge ß 6 des kaiserlichen Patentes vom

Ü. Jul i 18ütt, N. G. V l . Nr. 130, unterliegen
der Ablösnng oder Regulierung von Amtswegen
folgende Rechte, beziehungsweise Orundlasten,
nämlich:

1.) Alle wie immer benannten holzungs-
und Vezugsrechte von Holz und sonstigen Forst»
produclrn in oder aus einem fremden Walde;

2) die Weiderechtc auf fremdem Grund
uudVoden jeder Clilturgattiing. wohin insbeson»
dere auch die wechselseitigen Weidcrechte mehrerer
Insassen auf ihren individuell eigenthümlichen
wrundparcellen gehören;

,'l,) alle nicht schon unter 1. und 2. mit-
begriffenen Feldservitulen, bei denen das dienst»
bare Wut Wald oder zur Waldcultur geeigneter
Boden ist,

Alle derartige» Rechte, beziehungsweise
Grundlastcn, die bisher noch nicht angemeldet
oder geltend gemacht wnrdc» sind, sind laut des
im LllüdeSqefchl'Ialle Jahrgang 1861, Stücl I I ,
Nr 5, veröffentlichten Landeögesehcs vom Älen
Februar 1881, herausgegeben am 19. Februar
1381, spätestens bis

20. A p r i l l. I .

der l. l. Grundlasten« Ablösungs» und Regu»
lierungs - Landescommission zur Kenntnis "zu
bringen, und zwar mittelst förmlicher, dem An»
meldungscdicte vom 15. September 1855 ent»
sprechenden Anmeldunge,, oder mitlclst Eingaben,
wrlche durch ihren Inhalt förmliche Anmeldungen
zu ersehen geeignet sind.

Werben derlei Rechte erst nach Ablauf obiger
Frist angemeldet oder geltend gemacht, so haben
die Part«en, welche die rechtzeitige Anmcldnng
odcr Gcllendmachung versäumt haben, die Kosten
der eingeleiteten Verhandlung zu tragen und
dieselben nach Bestimmung der l , l , (Yrundlaste».
Ablüsungs- und Regulicrungs'Localcommission
auch durch Vorschüsse sicher zn stellen. Eine
vorschussweisc Flüssigmachung der Kosten ans
dem Grundcntlllslungsfonde kann nur aus^
nahmswcisc und aus gewichtigen Gründen von
der k. k. Grundlastcn. Ablöfnngs. und Rcgu-
lierungs-Lcmdcscommission bewilliget werden.

Ueber die Verpflichtung zur Traguug und
beziehungsweise ErsaUleislnng der Kosten ist
von den zur Crlcnntnisschöpfnng nach dem Patente
vom 5. Ju l i I8üll berufenen Behörden unter
Pedachlnahme darauf, ob sich die eine oder die
andere Partei nicht schon mit Hinblick auf die
mittelst Staatsministerial'Erlasses vom 8. No-
vcmber 1865, Z. 17.351 (L. G, Bl . für Krain,
X I I I . Stücl. Nr. 10), gegebene Erläuterung des
8 42 des Patentes vom 5. Jul i 1853 in einem
Verschulden befinden, zn erkennen.

llaibach. am 23. Februar 1881.
Vsn der l . l . Orunblaften« AblösungS« und

Regulicrungs-Landescommisfion.

! (1083—2) Hezirk,keöllMmenfteNe. Nr. 1642.
, I n der Pfarre Obertuchcin ist die Bezirks'
j hebammcnstelle, mit welcher eine Remuneration
jährlicher 21 ft, aus der Bezirlslasse verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen um diese Stelle, welche ihre
Befähigung und ihr moralisches Verhalten nach»
zuweisen haben, haben ihre gehörig belegten
Gesuche

b is 20. M ä r z d. I .
hieramts einzubringen.

K. l . Vczirlshauptmannschaft T t t i n , am
26. Februar 1881.

(1094-2) 3aa.äverpa<l>tul»L. Nr 1097.
Die Jagdbarkeit der Ortsgemeindr Moräulsch

wirb
am 16. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, Hieramts im Licitations«
Wege an den Meistbietenden auf die Dauer
bis 15, Jänner 1885 vergeben werden.

Littai. am 27, Februar 1881.
Der l. k. Bezirlshauptmann: Vesteneck.

(1098 -3) Kunämackung. Nr. 1S00.

Vom l. k, Bezirksgerichte Vottschee werben
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Nesselthal

in Gemäßheit des ß 15 des Lanbrsgssshe« vom
25. Apri l 1674, g . 12, die Localerhebunaen
auf den

1. « l p r l l 1 8 6 1

und die darauf folgenden Tage. jedesmal vor»
mittag« um 8 Uhr. in der Gerichtskanzlei mit
dem Beifügen angeordnet, bafs bei denselben
alle Perfonen. welche an der Ermittlung der
Brsihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung, sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können,

ss, k. Bezirksgericht Vottschee. a« 4te«
März 1881.

wl>9-1) Kundmachung. Nr N14
Vom t. l, sleier,»kärnt.'krain. OberlandeSgerichte in Graz wirb bekannt gemacht, dafs die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den untenverzeichnetrn Catastralgemeindm be« her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlayen cmneserliget sind.

Infolge dessen wird in Gemähheit der Neftimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
> N. G. Nr. 96, der I . A p r i l 1881 . als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Latllstrall,emeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums», Pfand» und cmdelc bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf anocie übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den untenbezeichneten
Gerichten cingefehcn werden können, das in dem oben bezogen in Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und weiden demnach alle Pelsonen,

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder B<-sitzver-
hältnissr betreffenden Eintragungen m Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zufammcnstellung von Grundbuchstölpern oder in anderer Weife erfolgen soll;

») welche fchon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienftbarleits» oder andere
zur bücherltchen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, foferne diefe Rechte als zum
alten Lastcnslandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung del
neuen Grundbuches m dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre bicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte
unter d beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letz ten
M ä r z 1882 bei den betreffenden untrnbczeichnetcn Gerichten einzubringen, widrigen« das
Recht cuif Geltcndmachung der aiiznnieldcnde» Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Glundlage der in oem neuen Grundbuchs enthal«
tenen und nicht bcstrittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem auhcr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf diefes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bet
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ ̂  Catas t ra lgemeinbe Gericht Rathsbeschlus« vom

» ^ j >

1 Adclsberg «dclsberg 1. Februar 1881. Z. 1414

, 2 Pototsche Senosetsch ' „ 1861. H. 1560.

! 3 Strochein Krainburg v. „ 1861, g . 1866

! 4 Würzen Kronau 16. „ 1881, 1.1S67.

^ 5 Nolaule Littai 16. « 1881. Z. 201«

! 6 Lola Tschernembl 16. „ 1881, Z. 2242

! 7 Müsel Wottschee 16. „ 1881, 1.2245.

! L Godowitsch Idria 16, „ 1881, g,227I.

i) Gabersche Scnosetsch 23. ^ 1881, Z.2S21.

Graz, am 2, März 1881.

A n z e i g e b l a t t.
^ ^ Nr. 1886,

HtatM'NersteiMung.
? NenM^^llerichte Kronau wird

U<?> ^von^^ -̂ "luchen der Helena
Vhaber w?eumaklas (durch den
V ^ ) d i e ^ „ . ! ' " '« Auheneck von Sa-
^ Vtrat ""^"steigerung der dem
O ? ' g e ^ ! ' ' Kronau Nr. 12 qehö-
7"itä^chtüch auf 1183 st. qeschähte..

^ ^ ^ ^ « p r i l ^

7. Mai

und die dritte aus den
1 1 . J u n i 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerlchtskanzlci mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadmm zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grmidbuchsextract lönnen in
der diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirlsaericht Kronau, am 19ten
Vltober 1980.

(1098 -2 ) Nr. 186.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lorenz Pla-

hutnik von Roz,?no (durch Dr. Pirnat
in Stein) die executive Veisteigerung der
den Mathias und Iosefa Pvdstudrntzll
von Spodnjihrib gehörigen, gerichtlich auf
2036 ft geschätzten Realitäten Rectf..
N l . 312 und 316 26 Pfalz La'bach be»
willigt und hiezu drei Feilbietungs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

2 3. A p r i l

und die dritte auf den
1. J u n i I S 8 I ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichttlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
litäten bei der ersten und zweiten Fei l .
bietung nur um oder über dem Schätzung»,
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitatwnsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeocr Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vaoium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
Itgen hat, sowie die Schätzungbprowlollt
nnd die Grundbuchscxttütte lünnen in
der diesgerichtlichen Registiatur eingeben
werden. ^

K. l . Bezirksgericht Stein, am 17ten
Jänner 1831.
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l 1120—1) Nr. 7046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Pristavc
von Seedorf wird die executive Ver-
steigerung der dem Michael Knap in
Rakitna gehörigen Realität Bd. IV aä
Freudeuthal, im Schätzwerte per 230 st.,
mit drel Terminen auf den

2. A p r i l .
6. M a i und

10. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte executive Feilbielung nöthigenfalls
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium10Proc..2icitationsbedingnisse.
Schätzungsprototoll und Grundbuchsex-
tract liegen zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. November 1881.

(1060—1) Nr. 2495.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wirb
bekannt gemacht: ^

Vs sei über Ansuchen des Herrn
Raimund Krisper (onrch Herrn Dr. Men-
linger von Krainburg) gegen Josef Plei
von Würzen Nr. 13 M o . 113 fl. 9 kr.
s. A. in die exec. Feilbietung der dem
Txecuten Josef Ples zu den in der Steuer-
gemeinde Würzen gelegenen Parcellen,
als: Bauparcelle Nr. 63 (Wohngebände)
mit 1 1 3 ^ Klaftern und Bauparcelle
Nr. 67 (Wirtschaftsgebäude) mit 6 6 ^
Klaftern, im gerichtlich erhobenen Schä^
tzungswerte von 1100 fl. zustehenden j
Besitz« und Genussrechte gewilliget und!
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen
auf den

2 6. M ä r z und !
30. A p r i l 1 6 8 1 . z

vormittags um 10 Uhr, hiergerichts in
der Amtskanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, dass die feilzubietenden
obgedachten Besitz' und Genussrechte bri
der ersten Feilbietungs-Tagsatzung nur
um oder über dem Schätzwert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 19ten
Dezember l880.

(1077-1) 956?

Erinnerung
an Anton M a r i n l i c , resp. dessen all-

fällige unbekannte Erben.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Anton Marinöiö, respective
dessen allfälligen unbekannten Erben, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Martin Jordan von Mladagora
die Klage M o . Ersihung der Realität
Verg.-Nr. 22 ucl Frühmessgilt Gurk'
feld Hiergerichts eingebracht, und wird die
Tagsatzung hierüber auf den

18. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags um 8 Uhr, hiergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Martin
Jordan von Arch zum Curator aä actuw
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
lvioriaens diefe Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Vestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird. " " ' ' " „

K. k. Bezirksgericht AdelHbera. am
j!7. Jänner l 8 v i .

> (1096—1) Nr. 7127.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei üvrr Ansuchen des Lorenz

Plahutnik von Roschitschno (durch Dr.
Piruat) die executive Versteigerung der
dem Mathias Hernivc (durch den gericht-
lichaufgestellten Curator Herrn Dr. Schmi-
dinger, t. k. Notar in Stein) gehörigen,
gerichtlich auf 3622 st. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 6, uä Schentenchurn, Einlage-
Nr. 3 der Gemeinde Wesze, pcto. 185 f l .
c. 3. o. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

> 23. M ä r z .
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorea-

l lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
^ tung liur um ooer über dem Schätzungs-
i werte, bei der dritten aber auch unter
> demselben hintangegeben werden wird.
! Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

, Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

, sowie das Schätzungsprotokoll und der
i Grundbuchsextract können in der dies«
! gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
' K. k. Bezirksgericht Stein, am 31 sten
Dezember 1880.

(752—3) Nr. 10,373.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef Bla-
Hon von Planina die unt dem Bescheide
vom 12. Jänner 1880, Z, 4698, auf den
20. Dezember 1880 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Michael
Scrnel von Ponilve gehörigen Realität
8ub Urb.-Nr. 23 ' / , , . . Rcctf.'Nr. 456 ncl
Grundbuch Nadlischet wird auf den

1. A p r i l l. I . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 27sten
Dezember 1680.

(1061-1) Nr. 121.

Erinnerung
an Josef J u r k o v i ö von Kerschdorf
und dessen Erben, unbekannten Aufent«

Haltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird den unbekannt wo befindlichen Josef
Iurkoviö von Kerschdorf und dessen Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Franz Zorko von Kokno die Klage pcto.
Ersitzung der Realität Berg.-Nr. 846 kä
Herrschaft Gurlfeld eingebracht, und wird
hierüber die Tagsatzung auf den

I . A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Andreas
Tursiö von Unterschö'ndorf als Curator
ad kctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigen« diefe Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan»
belt werden, und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 9ten
Jänner 1981.

(1097—5) Nr. 1049.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

lundgemacht:
Es sei in der Executionssache der

Marianna Swetel von Podgier (durch
Dr. Pirnat) gegen Johann Zupanc von
Podgier pcto. 200 f l . s. A . in welcher
die exec. Realfeilbietungs - Tagsatzungen
auf den

11. M ä r z .
2 2. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 8 1

Hiergerichts angeordnet sind, den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Tabulargläubiger Johann Zupanc senior,
Josef Znpanc, Anton Zupanc, Lorenz
Zupanc, Maria Zupanc, Maria Svetlin
senior, Katharina Hafner, verehelichte
Zupanc, Agnes Zupanc und Maria Zu«
panc und der unbekannt wo befindlichen
Elisabeth Zupanc Herr l. k. Nutar Dr.
Karl Schmidlnger zum Curator kä Äl:t,um
bestellt und seine demselben die für ob«
benannte Tabulargläubiger bestimmten
Nealfeilbietungsbescheide vom 28. No-
vember 1860, Z. 7662, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 10ten
Februar 1881.

(957—3) Nr. 469.

Executive FeilbietUMN.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 180 fl. ö.W. geschätzten
Realität Urb. -Nr . 936 a6 Herrschaft
Lack, Einlage Nr. 3 l der Steuei gemeinde
Podobenim der Mina Demsar in Sai-
räch der

19. A p r i l
für den ersten, der

19. M a i
für den zweiten und der

24. J u n i 1 8 8 l
für den dritten Termin mit den» Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch ullter demselben hintangegeben
werden wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von l i bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Frilbie-
tungsbedingnisse in der Kanzlei des ob-
genannten Bezirksgerichts einsehen.

Lack, den 27. Jänner 1881.

(1076—1) Nr. 960.

Erinnerung
an Anton M a r i n i i i , resp. dessen all-
fällige Erben, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-
feld wird dem Anton Marlnölö, resp. dessen
allfälligen Erben, unbekannten Aufenthalles,
hiemit erinnert:

Eö habe wider denselben bei diesem
Gerichte Agnes Zibert von Korllenza die
Klage M o . Ersthung der Realität Verg'
Nr. 2b aä Frühmcssgilt Gnrlfelo hier-
gerichts eingebracht, und wird die Tag«
satzung hierüber auf den

18. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l . Erblanoen abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung und
auf selne Gefahr und Kosten den Mart in
Jordan von Arch als Curator ad ückum
bestellt.

Der Geklagte wird hieuon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord«
nungbnlllßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver>
handelt werden und der Geklaute, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Berabsäumung
enlstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. t. Bezirksgericht Gnrlfcld, am
87. I inner 1381.

(915-3) W M

Erinnerung ^
an Josef T e r s i n a r und dessenM'

Nachfolger, unbekannten Auf<nM" '
Von dem k.l.ÄeMsgerichle NH

fuß wird dem Josef Tersinar un '
Rechtsnachfolgern, unbekannten M,"
Haltes, hiermit erinnert: , , M

Es habe Johann M e s o M ^,
Swur wider dieselben die " M
Ersitzung des Weingartens m ̂  .
Urb.-Nr. 79.
pr268. 11. Februar 1881, Z. U M ^
amts eingebracht, worüber zur orbem^
mündlichen Verhandlung die Tag!"»"'
auf den

2 1 . M ä r z 1 6 6 1 . .
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange
ß 29 der allgemeinen Gerichts"^
angeordnet und den Geklagten weg" ^
unbekannten Aufenthaltes Josef ^
von St. Margarethen als Cmato M
acwm anf ihre Gefahr und Kosten " ,
wurde. Me

Dessen werden dieselben zu de>n "
verständiget, dass sie allenfalls M l ^
Zeit selbst zu erscheinen oder stcy ^
anderen Sachwalter zu bestellen «nô  ' ,
namhaft zu machen haben, nMH^
diefe Rechtssache mit dem auMc
Curator verhandelt werden nmo. ^

K. l. Bezirksgericht Nasset'M
12. Jänner 1881.
(940-3 ) 9 d ^ ,

Neuerliche zweite und dM
ê ec. Feilbietmig. .,

Vom k'. k. Bezirksgerichte T M ' , ' ^ .
wird bekannt gegeben, dass in " ^ M
cutionssache des t. k. Stencramtcs " A )
nembl (in Vertretung des h - ^ ' ? , D
gegen Jure und Johann M . , F
Dragatus Hs.-Nr . 2 l"to. S^" >
standes von 50 f l . 54 kr. ö. " ' ' h D
Anhang die ueuerliche zweite «no ^
exec. Feilbietung der im OrundlU ^
Herrschaft Mottling ^ E u r r . ' » ^ !
und 2U5'/, vorkommenden Real'""'
den

1. A p r i l und
6. M a i 1881 , . Ae,

jedesmal vormittags 10 Uhr. ' " ..Dtt
richtskanzlei mit dem Aeifahe a"ge ,^,
wurde, dass obige, auf Ü45 sl.« ̂ »
lich bewerteten Realitäten bei ̂  M
Feilbielungs'Tagsatzung nur um oo ^
dem Schätzungswert, bei dec dr" ' ^
auch unter demselben gege» ,A " t F "
10proc. Vadiunls an den M 's t " "
hintangegeben werden würden. ^ F

K. l . Bezirksgericht Tschelne«"'
21. Februar 1881. ^ ^ <

— ^ — ^^ssTM'
(883—3) " l

Executive
Vomk.l.AezirlsgelichteFe'!"s

bekannt gemacht: ««sef^
Es sei über Ansuchen des ̂  > g

mladis von Feistriz die exec. Velpw sell
der den Johann und Anton ^ ge-
vulgo Leniaj von Koritllice " l . ^
hörigen, gerichtlich anf 2100 fi- A M "
Realität uud Urb.-Nr. 479 »a A ^
Adeltberg bewilligt und hiez« ^ " 1 "
bietungs-Tagsatzungen. und M l
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

3. I u n l
und die dritte auf den ..

8. J u l i l s S l ' 2l1hl^
jedesmal vormittags von W v'« ,ge H
der Gerichtskanzlei mit dem « B "

der ersten und zweiten Fc.lb.etlMg hl
oder über dem Schä'tzungswA ^Mt,
dritten aber auch unter dem!""
gegeben werden wird. .« lvol" «

i Die Licitationsbedl^nH ^c H

insbesondere ein jeder " " ' ^ ^ ' " 5 ,
machlem Anbote ein ^proc- . „ z ^
Handen der Licitationscomn '' F ^
legen hat. sowie das S c h M
und der Grundbuchsextrac l ^e>ev
diesgerichtlichen R e g ' s " " " ^
werden. ^. iNriz. ^

K. t. Bezirksgericht Fe's""'
Februar 19«l.
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tt ^ Nr. 206.

Uecutive Feilbietungen.
i " V ^ l l l > m ^ ^ ? ^ ' ^ ^ e Lack wird

l^tU b ^ / . ^ ' ^'lch^en Rea-

< g a z ' ^ ' " d e r Steuergemeinde
^ ^s Anton Kokelj von Draga der

l " dm e r s t e n . ^ " "

^ b c h i ^ " ' T m , , n mtt dem Bei.

" '^ we> .st ! " °^ " zweiten Ternnnc
^ u f t A ^ ' u u den Schatzungswert
"Uch unt r ^ 'c ./ ^'"' bntten Termine
dtt K . " "be,,, jedoch nicht unter
. 3 t t u l i ? ^ ! ' ' hl"ta»gegeb/n wird.
best i lnX^ haben daher m. den ob-
'"Mich s ^ ^ ' " ' " l 1 Uhr vormittags

bllchsam ' m "ü^"chsstand in. Grund-
GinderK^'/^i lbietungs-Beding.
'̂"sgtticht̂  ^ ^ ubgrnannten Be-

ün^ ^n chen.
^ ^ m 27, 3ä„„« l83I,

^^>4—<)^ ^ -
s ^ . .. Nr . 478.

^ Ul lve Feilbietungen.
^ z u V ^ / ' k . Bezirksgerichte Lack
'«ung derm «"! ' " 'b" "^ '""ch'n Feil-
^ I ° K n ^ ^ ^ l . ö . W . geschätzten,

l>vasae ^ ^"^? 3iaunihar von Do-

^ ' e n e r s w , ' d e r ^ " l

filr den,w>. 20. M a i
" zweien nnd der

llirde» t).!.. Z u n i 1681
esti!i,î  ^ ' ^"min mit dem Beisahe

b" dcm'Äs d,e,e Realität, wenn sie
^wenia ^ ^ " ' öweitrn Termine
>us t H 7 ' um de,, Schätzungswert
'Uchu!nerd,/s^bem dritten Termine
^ Kaufl,,/"'"ben hiutangcgcben wird.
bbestimV'^ haben daher an den

" bis 12 Uhr
> M v , , K Lichts zn erscheinen und
^'dbuchzK ben Grundbuchsstand im
'>"sse 7 ^ ' " d die Feilbieluugs.
^ " l " " ! n ^ " ' Gerichtskanzlei des

^>^^^Ianne^ 881.

^ Nr. 28.025.

3iea,i,.^ecutive

Kb»il ° ^ber Ansuche., des Franz

? a ', ' Mntwe Versteigeruuq der
l > t l i c h " I/'"ko m Schiebe gehöchcn.
^ s r e a ? ^ " " 6 0 ft 60 kr. geschätzten

^ " d A,lb,et,,"gs.Tagsatzungen.
. "^ erste ^ ^

i^ ^ " u f d e n
l̂nc>l . ! ' M a i 1881

Vwrdne" Kanzlei mit dem Anhange
». ^r e, ?' den. dass die Pfandrealität
bei !""ude. " l ""d ^ " t c n Feilbietung
l°,r,der y . ^ ' " " ' dem Schätzungswerte,
' " b " ' h i . . ^n «der auch nnter dem̂
iNs ^'e L .>?^" ' ""den wird.
5 ^ ' ' d e ^ 3'?bedingnisse, wmnach
^ ^ t e e i , ^ / ^ ' l a n t vor gemach-

V V ie ' '^"'".nission zu er"gen
t>> s« ̂ uiidbuH. ?"^",gsprotokoll "ud
d>I"'chtlich 3^N'«tt löunen in der
^ , . " ^ e n Registratur eingesehen

!?K?"n 3 N ? unbekannten Rechts-
2 ' ' t don^s "eM ln uud der Maria
fH, der f,l, Pebe wird hiennt erinnert,
3 ' ek l n^ " d'eselben bestin.mte Real-
b ^ e c h I , K ' d dem znr Wahrung
i ^ " Dr A^Wlten Curator ^cl uctum
^feNiget"^h'zh.Advocat in Laibach,

îbach ^lden ist.
^ ' "n 2 i . Dezember 1SU0.

(953—2) Nr. 572.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass bei Nichterfüllung
der Licitationsbedingnisse die Nelicitation
der vom Kasper Habjan von Draschgosche
bei der am 14. Juni 1879 exec, um den
Meistbot von 1310 st. erstandenen, dem
Simon Nottar gehörig gewesenen Realität
Urb.-Nr. 1490 aä Herrschast Lack bewil.
liget und zu deren Vornahme eine ein-
zige Tagsatzung auf den

6. A p r i l 1881 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem obigen Mcistbot an den Meist-
bietenden Hinlangegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 30. Jän-
ner 1881.

(882—2) Nr. 1013.

Neuerliche
dritte ezec. Fcilbietung.
Vom t. k, Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer«

amtes Feistriz (nom. des k. k. Aerars)
die mit Bescheid vom 5. Mai 1880,
Nr. 2980, bewilligte uud mit Bescheid
vom 21. September 1880, Nr. 6599.
sistierlc executive dritte Feilbietnng der
dcm Anton Frank von ^elje Haus.-Nr. 14
gehörigen, in, Grundbuche der Herrschaft
Prem «uk Urb.'Nr. 1" uud 19 vor.
kommenden, gerichtlich auf 1900 fl. ge-
schätzten Realitäten im Reassumicrungs-
wege neuerlich auf den

13. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicrgerichls
mit dem vorigln Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
Februar 1881.

(956—2) Nr. 623.

Erecutive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbictung
der auf 620 st. ö. W. geschätzten Rea-
lität Urb.-Nr. 1023 »ä Herrschaft Lack
des Stefan lvubic von Dolenöice der

20. A p r i l
für den ersten, der

20. M a i
für den zweiten und der

25. I u u i 1881
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzuugswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangcgeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagrn von 1l bis 12 Uhr
uormittags hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Fcilbietungs-
bediuguisse in der Kanzlei des ubgenann-
tcn Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 4. Februar 1881.
_________ Nr. 374.

Executive Feilbietungen.
iLon dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 1925>sl. ö. W. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 7, Einlags-Nr. 58 der
Stcuergemeinde Godesii des Josef Ber«
toucelj der

19. A p r i l
für den ersten, der

19. M a i
für den zweiten und der

2 4. J u n i I 881
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realilät, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens nm den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangcgeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
beslimmten Tagen nm 11 Uhr im Schloss
Lack zu erscheinen und können vorläufig
den Grundlmchsstand im Grundbuchsamte
und die Feilbiclungs Vedingnisse in der
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichtes
einsehen.

Lack, am 27. Jänner 1891.

(955—2) Nr. 279.

Nelicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass bei Nichterfüllung
der Licilationsbeoingnisse die Relicitation
der von Johann Florijaniic' von St. Ka-
lharina be. der am 29. November 1879
stattgehabten executive« Feilbictung um
den Meistbot von 425 fl. erstandenen,
der Katharina Florijantii gehörig gewo
senen Besitz» und Genussrechte, und zwar
auf dic am Locnica» Bache nächst der
Concurrentsbrückc aufgebaute Lohestampfe
nebst allem An- und Zugehör, nämlich dem
Wasserrechte, dann die am linken Ufer
des gedachten Baches gelegenen Gruno-
thcile Nr. 13^ bis incl. 144 auf der
Weiocparccllc Nr. 2.3 der Steuergemeindc
Zeyer, liewllliget und zu drren Vornahme
eme einzige Feiltnetung auf den

31. März 1 8 8 1 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, an Ort
und Stelle in Zeyer mit dem angeordnet
wurde, dafs dlefc Objecte bei dieser Feil-
bletung auch unter dem Ausrufspr eise
hintangegeben werden.

Lack, am 27. Jänner 1681.

(863—2) Nr?72407

Reafsumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Debelat von Retje als Cessionär des
Herrn Ernest Faber gegen Jakob Levstik
von Aelawoda die mit dem Bescheide vom
24. August 1679, Z. 5391, angeordnet
a/wesene, hierauf sijtierte dritte executive
Fcllbietung der auf 1515 st. bewerteten,
»ub Urb.'Nr. 1321. Rectf.-Nr. 651 all
Herrschaft Reifniz vorkommenden Realität
«m Reassumierungswege auf den

2. M a i 1681
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Realität bei dieser Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerte hintangegeben
wird.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Andreas und Barbara Ben»
tlna, dann Georg und Maria Benöina
und Agnes Venima hiemit erinnert, dass
die bezüglichen Rubriken kä 1 und 2
dem Curator uä upturn Herrn Adolf
Lunaöel in Traunik, ad 3, 4 und 5
dem Herrn Franz Erhouniz, k. l. Notar
in Reifniz, als Curator uci K0tuil» zu-
gestellt wurden.

K.l. Bezirksgericht Reifniz, am 31sten
Oktober 1880.
(942—2) " Nr. 364?

Executive
NcMätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ncumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Deu und Herrn Karl Mally als Vor»
münder der minderj. Franz Deu'schrn
Kinder von Ncumartll die exec. Verstei-
gerung des dem Karl Sarabon von Ncu-
marttl gehörigen, gerichtlich auf 480 st.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 309 der
Eatastralgemeinde Neumarktl bewilligt
nnd hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngcn.
und zwar die erste auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

31. M a i I 881 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den. Schä'
tzungswert, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in de>
oicsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarkll, am
20. Februar 1881.

(967—2) Nr. 24,447.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz«
procuratnr für Kram (uom. des hohen t. l.
Aerars) die executive Versteigerung der
dem Anton Znpllniic' von Reber Nr. 5
gehörigen, gerichtlich auf 615 st. geschah«
ten Realität im Grundbuche kä Sittich
Urb. - Nr. 54, tom. I, WI. 54 bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 3. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

21 . M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

^in der Gerichtekanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea- «
lität bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stäot. - deleg. Äezirlsaericht Lai-
lbach, am 24. Dezember 1680.

(941—2) Nr. 404.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubiger Paul Sch i tn i l , Ger»
traud Gaber, Maria Kandisch geb.
Slruppi, Blas, Josef, Martin, Helena,
Gertraud, Simon und Gregor Kandisch,
Jakob W i l f a n . Maria Kandisch grb.
Waschcl. Urban. Franz. Anlon, Michael
und Miza K e r l i n . Thomas K e r l i n ,
dessen Eheweib und die übrigen Geschwi-
ster. Jakob Pro jzh. Andreas Schmalz,
Franz und Jakob Schmalz, Johann,
Maruscha, Helena, Johann, Agnes,

Gertraud und Anton Demscher.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Paul Schitnik, Gertraud
Gabcr, Maria Kandisch geb. Stluppi,
Blas. Josef. Martin, Helena. Gertraud,
Simon und Gregor Kindisch. Jakob
Wilfan. Maria Kandisch geb. Waschrl,
Urban, Franz, Anton, Michael und Miza
Kerlin, Thomas Kerlin, dessen Eheweib und
den übrigen Geschwistern, Jakob Projzh,
Andreas Schmalz. Franz uud Jakob
Schmalz. Johann, Maruscha, Helena,
Johann, Agnes, Gertraud und Anton
Demscher hiermit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Gaber von Lack »ud pruo».
21. Jänner 1881, Z 404, die Klage auf
Anerkennung der Verjährung der auf
seinen Realiläten haftenden Sahposten ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung hier»
gerichts auf den

10. März 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtz angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kaciö, Notariatsconcipienlen in
Lack, als Curator nä uolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wea.e ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erfordkl lichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gcrichlsmdmmg verhandelt weiden
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben
sich die ans einer Veiabsäumung ent.
stehenden Folgen selbst beizumesien haben
werden. ^

K.k BezirlLgericht Lack, am 2bften
Jänner M l . '
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Für die von dor l'jbl. krain. Sparkasse dem

Füuerivehrvereine /u Adelsberg zur An-
schaffung von Fcuorlöschrequisiten gespen-
deten 300 fl. sagt dou innigsten Dank
(1131) der ^.usscliuas.
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Dampfmaschine
mit Iß Pford«kraft wird oi»

Concip a, grmoaa.
goaucht. — Nähere Auskunft ortheilt Franz

Müllora Annonconburoau.

"Anerkannt bestes (1090) 12-2

Mundwasser
zur Erhaltung der Zähne und Cnnsorviorung

des Zahnfleisches ist das von

TDx. DE3Iirec3p.felcL,
Zahnarzt aus Wien.

Zu haben in der „Einhorn - Apotheke",
Laibach, llathhausplatz.

Preis einer Flasohe 1 fl.

Filial© der 3s. 2s. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 2«'4 Procont,
8 „ * 3 ' „

in Napoleons d'or
30tä{jigo Kündigung 2 Procont,

Sraonatlicho ., 21U
9 „ „ 2Vt

(jliro-Abtheilung
in Banknoten2V«Proc.Zinson ausjoden Hutrag,
in Napoleons d'or ohuo Zinsen.

Anweisungen
»uf Wien, Prag, Pest, Hriinn, 'rnijtpau, Loin-
berg, Laibach. Innsbruck, Grat, Salzburg.

Klagenfurt, Agram, Fiume »posonfroi
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Effecten etc. V8 Proc. Provision.

C o u p o n s - l n c a s s o
','„ Proc Provision.

V o r s c li ü s s e
auf Warrants 4Va Proc. Interessen per Jahr

und llt Proc. Provision por
li Monato:

auf Effecten 6 Proc. Intoressen per Jahr bis
zum Betrage von st. 2000,

5»/i Proc. Intoreason por Jahr
auf höhere Betrüge.

T r i o s t , 1. Mär« 1881. (112:5) 1

Jluf5ipöff j^uslteflungeti prumüpih B
Wilhelmsdorfer •

Malzex t rac t l
von den ^

Professoren Oppolzer und Heller W
in Wien, Bock in Leipzig, Nie- W

meyer in Tübingen W
bei Schwächrzustnndcn und Zehrlrcml- ^

hciten, bcsondevs boi W>

Mull- , jungen-und Kalsleiden. W
ferner bei allen katarrhalischen Erlran >W
lungen lbei Krampf- und .U euch huste») 2 3

verordnet. ^ »

Wilüelnl»l1urser M

Rlllzexirllci-Oon^oll8> »
durch ihren reichen Mnlz^tract<Gehnlt ^W
um vieles wirlsamer, als alle übrigen ^
wie immer benannten V r n f t b o n » ^
bons, die nichts als Iucler oder höchst ^

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Carton » » k>>. (12 Stücl « N.> M

und feiner in Büchsen,

Wilhclmsdorscr W

sehr nahrhaft und leicht verdaulich. W
eignet sich deshalb fiir Brust n»d Lull ' ^
gcnleidendc a>.n besten znm Fliihstiicl >W

und zur Jause. «

Ioh, Pcrdan. h, L, Wcnccl, Pohl und M
Supan. Ioh. Lncimann. Tchußniliss und ^
Weber, Michael Kastncr, Ioh Weidlich. M
Johann Fabian. Peter Lahmt. I . N. «
Planl.'. Jakob Schober und Apolhclcr ^
V, Evoboda, N u d o l f s w e r t : Dom. ^
Nizzoli. Apotheker. (4835) 5 M

U'ilhclmsdorscr «
Mtalzproducten.Fabrii W

von .^» . «Ullerle H: <̂ o. in Wie» W

Restaurations-Verpachtung.
Für die ßesttiuration Josetnthal bei Laibach wird ein tüchtiger,

solider Pächter gesucht. (iO9i) :t 2
BttAvorhnr 11 m diesen Posten wollen sich wenden an die Direction der

Joftef&thaler Papierfabriken.

K WV Beachtenswert! "WU I^

I srera-Pillen. I
H^ Mi t dem beste.l Erfolge werben diese Pillen gegen Hämorrhoiden, Vtnhl^ D
H^ Verstopfungen, Magenleiden, Magenlrämpfc, Magenkatarrhe. Kopfschmerzen, M
^ Fieber, Hautauöschliigc und gegen alle Folgen eineö ««reinen Blutec« an ^

^wendet. M

V Zas beste Vreservativ asser Krankheiten kostet nur 25 kr. die Schachtel. Q

V Krauels-Elsen oller concentr. Elsentropfen. A
> Von der ganzen medicinischen Welt wird dieses Eisenpruduct als bewahrtes D

H ^ Heilmittel gegen Blntarmut, Bleichsucht und iu allen jenen Fällen, wo Eisen- ^
V präparationcn angezeigt sind, anempfohlen. V

D Preis eines Flacons 1 st. 75 kr. ö. W. >
^ ) Depot für strain in ^aibach bei: G. Piccoli, Apotheker „zum Engel". sI
» Wicuerslraslc (5015) 15—ltt ?

Avis für Zsfcliiilciflciiclc,
womit ich die Ehre h«bc, den P. T. Zahnlcidenden liekaullt zu geben, dasö ich hier einig»
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werbe, Zahnopcrationcn mit und ohne ^arkuse. Plome
Vierungen m i t ttrystallgold und anderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, künstliche
Picccn und ganze Gebisse nach der neuesten amerikanischen Methode anfertige und be-
sonders auf meine G e l l u l 0 « l > : < V c b i f s e aufmerlsaiu mache.

Z)r. Mrschsel'd,
Zahnarzt aus Wien.

ordiniert täglich von !j bis II) Uhr vurmittastö und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Vephant, Zimmer « r . 4« und 47. ( IMl) :i

I Gänzlicher Ausverkauf
I «iüs Mimufactur- und Aufputzwaven- I
B Lagers mi bedeutend herabgesetzten I
I Preisen bei Th. Eg er, St. Peters Vorstadt Nr. G I
• in Laibach. (og7) 5 I

Photogr.-artistische Anstalt
von (1047) 12-5

V. T^obenweiii,
I ja lToac l i . , H 6 t e l ZElcpl icxat .

Aufnahmen:
Täglich von '.) Uhr früh bis b Uhr nacli-

mittaf,'-; boi jodor Wittorunj?.

sw4 l i -2» Nr. 1425.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gcmachl:

Es sei Maria Valencic von Narein
Nr. 25 vonl k. k. Lalidesgerichte Laibach
mit Beschluss vom 5. Februar l. I . , Zahl
863, wegen erhobeneu Wahnsinnes unter
die Curalel gestellt und Mathias Kl uch vou
Navein Nr. 25 zu ihvem Curator bestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. Februar 1881.

(105i)^2) Nv7«74<^

Dritte crec. Feilbietuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird im Nachhange zum diesgeric'.Ulichen
Edicte vom IL. Oktober 1880, Z. 0740,
bekannt gemacht, dass, da zu drr in der
(ixecutionssache des F>auz Omeisa von
Kraiüburg (durch Dr. Mencinger) gl'gcn
Lorenz Picinau von Primskau anf den
28. Februar l. I . angeordnecn zweiten
cxl'c. Feilbietung der gegnerischen Reali-
tät kein Kauflustiger erschienen ist, zu der!
ans den

2 8. M ä r z l. I .
anberaumten dritten >'xec. Feilbietung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
28. Februar 1881.

(1075-2) Dtr. lidU.

Erinnerung
an Anton M a r t i n k i ö , resp. desscu all-

fällige unbekannte Erben.
Von drm l. l. Bezirksgerichte Gurtfcld

wird dem Anton Mart inis, resp. dessen all«
fällijieil ulllielanntsn Erben, hiemit erinnert:

Eo habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Hibert von Korilcnza die
^!age pow. (trsitzul'g der Nealilät Berg-
^>il. 24 a<1 Frül),nessgilt Gurlfeld hier«
gerichts eingebracht, und wird die Tag»
satzung hierüber auf den

18. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklauten

diesem Ocrichle unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat mau zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr uud Kosten den
Martin Jordan von Arch als Curator
u,ä kct,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls ^nr rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diese»,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
l>ic zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten liwne, widrigcns tmsc
Rechtssache mit dem aufgcstclllcn Curator
nach den Bestimmungm der Gerichlö'
oiduung verhandelt werden und der Oc»
Nagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Nechlöbchelfe auch drm be»annlcn Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcî imesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gnrlscld. am 27ste»
Jänner 1881.

(1032-2) ^ 2 -

Belalilltinachllitz
Vom k. k. städt.-dcleg. A e M " y

Laibach wird bekannt gemacht . .^
Der Maria ttmetii von TM ^

Nr. 14, über welche mit « " . ^
k. l. Landesgerichtes Laibach dd ' >
Jul i 1880, Z.5170. die Cuw " ' N
Wahnsinnes verhängt wurde, ' ^ ̂
LevecvonTomatschewoNr.ZzulN^

bestellt worden. <^U
K. k. stadt.-deleg. Bezirksgelw

bach, am 16. Februar !881^ ^ ,
^ ^ ^ N7Ä2,
i1023 —2) "

Dritte ê ce. FeilbieM
Von, t. k. städt.-deleg. » W U .

in Laibach wird im Nachhange z " ' ^
gerichtlichen Edicte "om N . ^ A
1880, Z. 1 !).!)<!<), hiem't bclalN'l ü',^.
dass, da die erste und zweite el"-1? A.
tnng der dem Barthelma Oroh»"'' . ^
gradische Nr. 10 gehörigen, gen«"" 7z

ad Kaltenbrunu erfolglos gsbl'c^
daher ^u der anl

23. M ä r z 1 ^ ! . ^
vormitlags um !) Uhr, lin'r^UH ^
beraumtm drilt.>n exec. F'ilbl"" ^h,
dem vorigen Anhange geschnue

Laibach, am 20. F e b , U l N ^ <

(10.^l0-2) -'^ .

Eleciltive FcilbiM
V'oin k. k. städt.°dl'leg. Aez'lw

in Laibach wird bekannt 9" "^ . ' sF '
Es werde die Feilbietnng des '> ^

ten Neal< und Mul'iliarimäMp ^
Josef Iantoviö von Kozarjc M> ^
gleichzeitiger Schähuna. b w ' l U ^ ^
wird die Tagsatzung jo^Kozn»^^

2 8. M ä r z 18 8 1 , ^ ! ,
um 9 Uhr vormittags, mit dcu: lNM, ̂
dass rs den Erbsinterksscnteii v" ,Hi>i'
bleibt, am Tagsahungstage d ' e ^ '
bedingnisse definitiv zu for!""",',. ̂  !

K. k. städt.-delcg. VezillsgeM ^
bach, am 26. Jänner 1861- ̂ < <
^ H ^ ^M>'

Reassiilnierling
dritter ezec. F e i l b i g

Vom k. k. Bezirksgerichte " "
wird bekannt gemacht: . Aellll'

Es sei iiber Ansnchcn des l. l ,. ^
amtes Adelsbcrg die mit V W > ! t t
5. Jul i 1878, Z. 6074, sohi>l s ' ' l " B '
executive Feilbicluug der i « " " ^ »o
Nr. 5 :u1 Prem des Jakob ^ 7 F>,
St. Peter M o . 62 fl. ̂  k r . / H ^
und wird die Tagsatzung '"'t
gen Anhange auf den

Z. M a i I 8 8 l , ,,z L
vormittags 10 Uhr, hie» 9 " ' "
geordnet. . ^ „ a , ^

K. k. Bezirksgericht ÄdelM«'
2. November 1880. ^ - < ^

(1N2—2) ^ '

Executive
Ueber Ansuchen des k. k. SW" ,„is

Mottling wird zur cxcc. V e l N M «
der dem Martin Blut vo" ^ ^ ! >
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich " ' Ock,
87 kr. geschätzten Realität ' " ^
Nr. 18 der Stenergcmcmde " ^f de>
die erste Feilbislunas-Tagstch"^

12. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

14. M a i 1 « s 1 ' . z ! 9 W
jedesmal vormittags voi, N " ̂ h M
in dcr Gelichlslanzll'i »>it d"" M "" l
angeordnet, dass die Pf" 'd ̂  qsck̂  '
bei der dritten ^
nnter dem Schätzwerte yi"
werdeu wird. , „ , llip' ß

Die Licitationsludina''' ^,olol"
Vadium. sowie das Schchl , ^ , , ^
uud der G, undbnchs^tract N" .̂̂ ^cyc
diesgcrichllichen Negistratl" ^
werden. cwnttl'N^

K. l. Bezirksaericht " ^ '
27. Iämn-r 1881. - ^

Vruck nnd Verlag v»n Jg. v. Kleinmahr « Fed. Vamberg.


